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An alle Sportkolleginnen und Sportkollegen 

der Gemeinschaftsschulen /  

Integrierten Sekundarschulen /  

Gymnasien  

 

 

 

Schulsport-Wettkampfprogramm 2024/25 

Hier: Mannschaftskampf und Qualifikation für das Bundesfinale JTFO JUDO für die WK III  

         (Jhg. 2010-2013) 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

ich lade Euch zur diesjährigen Qualifikation für das Bundesfinale JTFO JUDO ein 

 

Wann: 17.07.2025 

Wo: Sportforum Berlin Hohenschönhausen, Weißenseer Weg 53, 

13053 Berlin, Bereich Judo - LLZ 

Beginn: Wiegen: 15-15.30 Uhr 

Wettkampfbeginn: 16 Uhr 

Meldungen: unter Angabe von WK Klasse, Geschlecht und Schule an 

meisterschaften@jvb.berlin  

Meldeschluss: 10.7.2025 

 

Achtung! Aus versicherungsrechtlichen Gründen muss jede Schulmeldung (Mannschaftsliste) mit 

Schulstempel und einer Unterschrift einer von der Schulleitung beauftragten Person vor 

Wettkampfbeginn dem Wettkampfleiter vorliegen. Bitte diese Liste spätestens eine Woche vor 

Bearbeitung Jakob Spiegel  

Mail   meisterschaften@jvb.berlin  

Datum       19.06.2025  
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Turnierbeginn per Mail zusenden. Die Aufsichtspflicht der gestellten Schülermannschaft obliegt 

den begleitenden Lehrkräften. Der Meldeschluss ist einzuhalten.  

 

Mit sportlichen Grüßen 

Jakob Spiegel, Vizepräsident Breitensport, Judo Verband Berlin e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenschutzerklärung 

Ein transparenter und nachvollziehbarer Umgang mit den persönlichen Daten der 

Mannschaftsbetreuer/innen ist den Wettkampfleitern/innen sehr wichtig. Mit Absenden des 

Meldebogens erklärt sich die/der Mannschaftsbetreuer/in einverstanden, dass seine/ihre 

angegebenen (persönlichen) Daten für den Zweck der Organisation und Durchführung der 

Sportwettbewerbe von den Wettkampfleitern/innen gespeichert und sie für 

Informationsmitteilungen an die Mannschaftsbetreuer/innen genutzt werden, beispielsweise zur 

Bekanntgabe von Wettkampfterminen oder Terminänderungen. Weiterhin werden die 

Kontaktdaten der Mannschaftsbetreuer/innen gespeichert, damit sie für künftige Wettbewerbe 

genutzt werden können. Die Daten werden zu keinem Zeitpunkt an Dritte weitergegeben. Das 

Einverständnis kann jederzeit mit einer Mail an den/die zuständige/n Wettkampfleiter/in 

widerrufen werden. 
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Turnierregeln (Auszug) 

1. Die Wettkämpfe werden als Mannschaftskämpfe durchgeführt. 

2. Die Sieger der Mannschaftskämpfe sind Berliner Schulmeister und qualifizieren sich zum 

Bundesfinale für JTFO. 

3. Die Wettkämpfe werden – soweit in dieser Ausschreibung nichts Anderes festgelegt ist – 

nach den Wettkampfregeln und -bestimmungen des Deutschen Judo-Bundes DJB 

(Jugend, U 18, weiblich/männlich) ausgetragen. 

Bezugsquelle: Deutscher Judo-Bund e.V. (DJB), https://www.judobund.de/djb- info/regeln/  

Für den Wettbewerb Jugend trainiert für Olympia gelten folgende Sonderregelungen: 

a) Würge- und Hebeltechniken sind nicht erlaubt. Bei Zuwiderhandlung Bestrafung 

mit ‚Shido‘, im Wiederholungsfalle und bei Kampfunfähigkeit des/der 

Gehebelten/-würgten Bestrafung mit ‚Hansoku-make‘. 

b) Kommt es zum „Diving“ oder zu einer „Kopfverteidigung“ (jegliche Aktion, wo 

der Kopf/Nacken benutzt wird, um eine Landung auf dem Rücken zu 

verhindern) wird sofort ein direkter Hansoku-make ausgesprochen, dem aber 

KEIN Wettkampfausschluss folgt. 

c) Grundsätzlich führt ein direkter Hansoku-make nur zum Ausschluss für den aktuellen 

Wettkampftag. Bei Wiederholung derselben strafbaren Handlung führt dies zum 

Ausschluss vom Wettbewerb. 

d) Die Abschenk-Regelung entfällt bei „Jugend trainiert“. 

e) Verletzungsbedingte Behandlungen sind durch Ärzte/Sanitäter unter Beachtung der 

Aussagen des Artikels 26 der DJB-Kampfregeln zu blutenden und kleineren 

Verletzungen möglich. 

f) Die Mindestgraduierung ist der weiß-gelbe Gürtel (8. Kyu). 

g) Die Wettkampffläche beträgt mindestens 6 x 6 m zuzüglich einer 

Sicherheitsfläche von 3m, zwischen den beiden Wettkampfflächen 

mindestens 4m. Reduzierung der äußeren Sicherheitsfläche ist in 

begründeten Ausnahmefällen möglich. 

h) Die Wettkampfzeit beträgt 3 Minuten. Ist ein Kampf nach Ablauf der regulären 

Wettkampfzeit nicht entschieden, erfolgt Golden-Score. Die Länge des Golden-

Scores wird auf maximal 3 Minuten begrenzt, danach erfolgt KR-Entscheid. 

 

http://www.judobund.de/djb-
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4. Eine Mannschaft besteht aus maximal 8 Schüler*innen (5 Wettkämpfer*innen und maximal 3 

Ersatzkämpfer*innen). 

5. Auf der Waage wird das tatsächliche Gewicht ermittelt. Pro Gewichtsklasse können 3 

Schüler*innen eingewogen werden. Die Athleten*innen müssen in Unterhose bzw. Unterhose 

und T-Shirt gewogen werden und haben dementsprechend 100 Gramm Gewichtstoleranz. 

6. Der Start in der nächsthöheren Gewichtsklasse ist zulässig. Zu Wettkampfbeginn müssen 

mindestens drei Gewichtsklassen besetzt sein. Die Gewichtsklassen sind: 

- Wettkampfklasse III: Jahrgänge 2010-2013 (ein Mindestgewicht entfällt im unteren und 

oberen Gewichtsklassenbereich, wird aber empfohlen) 

- weiblich: -35, -40, -48, -57, +57 kg 

- männlich: -35, -40, -46, -55, +55 kg 

7. Wettkampfsystem für das Landesfinale: „Platzierungsrunde“ im Doppel-Ko-System 

8. Wertungen und Entscheidungen: 

a) bei Unentschieden nach Ende der 3minütigen Kampfzeit: Es gibt im Einzelkampf des 

Mannschaftskampfes kein Hiki-wake mehr, sondern der Kampf wird ggf. im Golden Score 

entschieden. 

b) Bei Ausscheidungskämpfen gibt es einen Stichkampf. Aus allen von mindestens einer 

Mannschaft besetzten Gewichtsklassen wird eine Klasse für den Stichkampf ausgelost. Die 

Mannschaftsführer*innen dürfen vor dem Losen eine neue Mannschaftsaufstellung 

abgeben. Stichkämpfe werden immer nach dem Golden-Score-Prinzip ausgetragen: bei 

unentschiedenem Stand nach Ablauf der vollen Kampfzeit entscheidet die erste Wertung, 

bzw. Hansoku-make in der anschließenden Verlängerung. 

9. Alle Wettkämpfe der WK III werden nach den Regeln des DJB der AK U15 durchgeführt. 

10. Auf der Waage wird das tatsächliche Gewicht ermittelt. Ein Start in der nächsthöheren   

 Gewichtsklasse ist möglich. 

11. Sonderregelung für JTFO –Hebel und Würgetechniken sind nicht erlaubt. 

12. Mindestgraduierung ist der 8. Kyu (weiß-gelb). 

13. Wettkampfzeiten: WK III 3 Minuten 

14. Allgemeine Bestimmungen unter: 

http://www.jugendtrainiertfuerolympia.de/judo_allgemeine_bestimmungen/  

15. Die Sportler sorgen selbst für rote und weiße Unterscheidungsgürtel.  

http://www.jugendtrainiertfuerolympia.de/judo_allgemeine_bestimmungen/

